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Welchen At.

ein gewiſſer Obriſt-Lieutenant
von des Schwediſchen Generals von Vukers

Dragouner-Regiment
Nachdem er

von dem Fniges TANISLAO

E



bie Briefe ſelber zu uberliefern da Sie tnir denn das inwendige Dero Hand zu kuſ

ſen allergnadigſt zugelaſſen. Der Konig iſt niemahls wie ſonſt durchgehends die
Rede gehet zu Bender geweſen ſondern halt ſich auf einem Schloßt zwey Meilen
davon liegend auf welches Atravany heiſt. Ich habe zum bræſent joo Spec:
Duc.bekommen; auch hat mir Se. Majeſtat noch ſonſt was verſprochen wenn ich
die Briefe wohl und glucklich uberbringen konte: ſo nun durch Gottes Hulffe geſche
hen iſt welches mir nicht entgehen wird; Gott helffe dem lieben Konige nur wieder
in ſein Land. Jch ſelber habe auf meiner Ketour nicht weiter als bis hicher kommen

konnen ſintemahlich hier fur todt gelegen weßhalben ich einen Expreſſen von hier
nach Stettm und ſo weuer nach Strahlſund geſchickt; bekomme daher alleweil wit
der Antwort zuruck daß ich die Briete ſo der Courier wieder mitgebracht nach
Wien an den Herrn Graf Wratislav bringen ſoll; was es neues iſt/ kan ich nicht
wiſſen doch glaube daß Se. Majeſtat mein allergnadigſter Konig bald mochte
aufbrechen und Dero Koute durch Oeſterreich nehmen; als kan nunmehr jeder
mann feſt verſichert ſeyn daß der Komg wurcklich noch am Leben Sr. Majeſtat
Bleſſur iſt recht unten in dem Knochel durch und durch und iſt ubrigens alſo damit
beſchaffen daß Se. Majeſtat keinen Schuh daruber anziehen konnen man hat aber
von SchafFellen Stiefeln gemacht welche faſt um das Bein verbunden ſind; und
gehen Se. Majeſtat gantz ſteiff mit dem rechten :cuß doch konnen Dieſelbe noch eine
gute Mahlzeit eſſen beſſer als ſonſt einer weil Sie ſonſten gantzfriſch ſind: und feh
let dorten nichts; doch wird jedermann gerne glauben daß Se. Majeſiat lieber in
Dero Land als dorten ware. Die gantze Cantzeley iſt noch beyeinander nur zwey
Cancelliſten ſind darvon blieben. Der Herr von Muller iſt in des Grafen Pivers
Primier. Miniſters, Platz kommen; Auch hat der Konig alle Trabanten auner i0
ſo todt geſchoſſen noch bey ſich und ſind von Dero gantzen hofe Staat von Anech
ten und allen nur vier geblieben. Es ſind auch noch uber zoo Officiers, hohe und
niedere bey Dieſelbe daß es alſo an allem zu Dere Aufwartung an nichts fehlet:
Auch ſind zu Sr. Konigl. Maijeſtat Dienſten 2ooo Turecten uberaus ſchone Leuthe
und joo Janitſcharen bey der Hand; Die Pracht kan ich nicht beſchreiben und wie
wohl es nur ein kleiner Orth iſt ſo iſt es doch ein ſehr narcker Paß wo nicht mehr als
einer fahren konnen und liegt in lauter Moraſt. Eine uberaus groſſe Freude iſt es
wenn einer dahin kommt aber die Reiſe iſt ſehr periculeuſe; In meiner Hinreiſe
bin ich von den Rebellen gartz nackend ausgezonen worden ich habe aber allezeit altt

unanſehnliche Stlefel angehabt darin meine Briefe geweſen ſonſt ware alles ver
lohren gangen zwolf Meilen habe ich ſo nackend wandern muſſen bis daß ich nach
Nißa kommen daſclbſt haben mich die Turcken wieder gekleidet und bin von ihnen
allezeit von Orth zu Orth convoyiret worden ohne das geringſte zu verzehren

wenn man nur ſaget daß man ein Schwede ſey/ und Briefe habe leiſten die Turcken
ulle mogliche Hulffe; Auf meiner Ruck/Reiſe bin auch wohl uberkommen und von
denen Kyowskyſchen Leuthen welche ſich zu dem, Ragetzi geſchlagen convoyiret
worden. En lin, ich dancke GOV nder dieſe groſſo und gefahrliche Reiſe mir ſo

wohl und glucklich hat helffen zuruck legen.
MARCH-



MARCH-ROUTE,So ich von Strahlſund nach Bender im hin und her reiſen gehabt.

Meilen.
Von Strahlſund bis Trepto ſind 12
Neu Brandenburg
Strelitz
Berlin

Franckfurt an der Oder
Zebingen

Croſſen
Glatt
Dorff Schweinitz
Freyſtadtlein
Neuſtein
Pulckwitz
Luben
Parchwitz
Neumarck
Breßlau
Ohlau
Grotkau
Neyß
Ziegenhala
Engelsberg
Schloß Sternberg

e.

Vlmiutz des Hertz. v. Lotthr. Reſid

Proſtnitz
Wiſcha
Auſterlitz
Auſpitz
Nickelſpurg
Mießlbach
Uleichskirchen

Wien

1

z

Von Wien auf Bender.
Pathen
Neuſtadt

Neukirchen 2Von dieſem Dorffe bis auf das Dorff Bake
muß man reiten weil ſehr hohe Berge.

Shotwien
Stadtchen Matrislo 2
Dorff Kriegle 2Mietighoven 2Klein Stadtchen Bruck 2
Rattelshan 2Dorff Bake 2

Crath die HauptSt.v. Steherm.2
Muhl: Oamm 2

Hier flieſt die Mur vorubtr.

Ehrenhauſen 2

Marburg 2

Hier flieſt die Drawe woruber eine Brůcke.

Jdetau .2

Sahrity
I

Warnsty eine feine Stadt. 3
Hier fangen die Hungariſchen Meilen an de

ren eine zwen bis drey teutſche Meilen
in ſich begreufft.

Dorff Ludebriny 2Stadt Croprieat 2
Sclavonien.

Hierinnen iſt der erſte Ort die

Stadt G. Jurgen 4

 *h

Stadt Merowitz 4Von dieſer Stadt bis auf das Dorf Wolpach
iſt der Weg ſehr unſicher.

Zopfie 4

Moslavine
Michallenort Doif



Dorff Wollpach
Eſſek die Haupt-Stadt von Scla

vonien. 4Stadt Bonewaer 4Altes Schloß Jllak 4
Peterwardein 2Ein ſehr unſicherer Weg von denen Rebellen.

Ein jedes Dorff liegt funff Ungariſche
Meilen voueinander.

Marcktflecken Jdogga 5
Haran Baſſa Caravanſarey 5

Nißa 7Hier flieſſet die Bechze darinnen ſind lauter

kleine rothe Wurmer und das Waſſer
iſt gantz roth darvon daruber ſetzt man
mit einem kleinen Schiff und die Pferde
muſſen nach ſchwimmen deſſen Breite
aber iſt zimlich groß.

Altaga 6Stadt Karishema 10
D ffpor nto 4Von hier aus iſt nun alles ſicher bis nach

Bender zu und geben die Turcken Eſ—
ien und Trincken umſonſt wenn man nur.
Briefe hat und ſagt daßman ein Schwe
de ſeh.

Zekingl eine kleine Stadt 6

4 Pragomalh eine ſchone Stadt 9
Dorff Lupeding 7

Hier flieſſet die Worne. /da man uber muß

ein ſchnelles Waſſer nahe bey der ſchoö
nen Stadt vorbey darin der Baſſa
Bruntzkowalaky reſidiret iſt auch ein
HauptPaß.

Philippopoli 8

Zoresco 5Dorff Telff 4Dorff Cagallia 10Hermandoly 6
Stadt Muſtapha 9Hier iſt der Baſſa Zingpri.

8Schloß Stampa

Stadt Dompo 51Zakikni Ein groſſes Dorff und ſehr böſer
Weg weil keine kaſſage gehet lantez
Moraſt ſo daß kaum ein Wagen fahren
k an. 6Bender ein ſtarcher Paß.

Von da bis zu des KonigsSchloß

Artravano
Ein ſchoner Orth wo die ſchonſten Fruchte

uud Garten. Ju Bender iſt dtr Konig
niemahls recht geweſen. 7n

Deeſes iſt die richtige Route ſo ich hin und her gehabt.

Hungariſche Meilen 162
Teutſche 2
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	Extract eines Briefes, Welchen ein gewisser Obrist-Lieutenant von des Schwedischen Generals von Dükers Dragouner-Regiment, Nachdem er von dem Könige Stanislao mit Briefen an Se. Majestät den König von Schweden nach Bender abgefertiget gewesen, nach seiner Wiederkunfft, an einen seiner guten Freunde geschrieben von Franckfurt an der Oder, den 12. May 1710.
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